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Zottiger
Klappertopf



Zottiger
Klappertopf
(Rhinanthus 
alectorolophus (Scop.) 
Pollich)

Synonyme
-

Beschreibung
Familie:  Sommerwurzgewächse,  Orobanchaceae
Blütezeit: Mai – Juli
Höhe: 10 – 80 cm
Einjährig, parasitiert Wurzeln anderer Pflanzen, betreibt 
Fotosynthese (Halbparasit)
Stängel einfach oder verzweigt, kantig, oben zottig be-
haart, Blüten einzeln in Achseln hellgrüner, zottig be-
haarter Tragblätter, diese mit gleichmäßigen, spitzen, 
1 - 3 mm langen Zähnen ohne Grannenspitze; Krone 
gelb, 18 - 23 mm lang, 2lippig, flaumig behaart, mit 
geschlossenem Schlund,  Kronröhre schwach gekrümmt; 
Oberlippe helmförmig, beidseitig mit einem violetten, 
etwa 2 mm langen Zahn; Kelch dicht weiß-wollig behaart
Stängelblatt oval bis ei-lanzettlich, regelmäßig gezähnt, 
kurzhaarig, gegenständig

Wuchsort
Warme Fettwiesen, Halbtrockenrasen, Getreidefelder, 
Naturnahe Kalk-Trockenrasen und deren Verbuschungs-
stadien (LRT 6210) (Subtyp Halbtrockenrasen auf Kalk 
(LRT 6212))
-> Mäßig frische, basenreiche und meist kalkige, lockere 
Lehm- und Lößböden
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